
 

 

 

 

 

 

 
Univ. Prof. Dr. Michael Musalek und die Sigmund Freud Privat Universität Wien laden Sie ein zur 
Veranstaltung: 
 

„Das „schöne Leben“ als Therapeutikum“ 
Neu: Forschung und Lehre der Sozialästhetik an der Sigmund Freud Privat Universität Wien 

 
„Ein schönes Leben ist auch ein gesundes Leben“ ist der Psychiater Michael Musalek überzeugt. Das von 
ihm initiierte neue Institut für Sozialästhetik und psychische Gesundheit an der Sigmund Freud Privat 
Universität Wien soll diesem innovativen Denkansatz Rechnung tragen. 
 
Sozialästhetik ist für Prof. Musalek ein Thema mit vielen Facetten. Es umfasst die Kultivierung von 
Patientenkontakten und -interaktionen ebenso wie Ästhetik der Architektur, Medienästhetik, die Bedeutung der 
Gastfreundschaft, das Schaffen von angstfreien und gesundheitsfördernden Atmosphären, oder das Einführen 
von Humanität in leere Patientenrituale. Ein ganzheitliches Konzept, das gerade in der heutigen, bewegten 
Zeit einen tiefgreifenden Wandel im Umgang miteinander einleitet. 
 
Im Rahmen der Presseveranstaltung wird dieser spannende neue Therapieansatz nun offiziell einem 
interessierten Publikum vorgestellt.  

 
Wann: Mittwoch, 24. Februar 2016 

Ort: Campus Prater, Freudplatz 1, 1020 Wien 
Beginn: 09:30 

 
Am Podium diskutieren: 

 
Univ. Prof. Dr. Michael Musalek – Leiter des Instituts für Sozialästhetik und psychische Gesundheit an 
der Sigmund Freud Privat Universität Wien, Ärztlicher Leiter des Anton-Proksch-Institutes, Facharzt für 
Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin, Psychotherapeut 

Univ. Doz. Dr. Martin Poltrum - Stellvertretender Vorstand des Instituts für Sozialästhetik und psychische 
Gesundheit an der Sigmund Freud Privat Universität Wien, Philosoph, Psychotherapeut  

Dr. Guenda Bernegger - Medizinische Humanwissenschaften, Philosophin, Lektorin für Ethik in der 
Medizin University of Applied Sciences and Arts of Southern Switzerland, Lugano 

Dr. med. Eva Höltl - Arbeitsmedizinerin, Vorsitzende des wissenschaftlichen Beirats der Österreichischen 
Gesellschaft für Präventivmedizin, Vorstandsmitglied der Österreichischen Gesellschaft für Burnout und 
Arbeitsqualität. 
 

 


